
Valley of Fire - Rainbow Vista

Seite 7

Nördlich des Visitor Centers im Valley of Fire State Park, Nevada, breitet die Natur 
eine der buntesten Farbpalette aus, die Felslandschaften zu bieten haben

Rainbow Vista, Valley & Buttes & Arches 

Während in den übrigen Teil des Valley of 
Fire‘ die Farbe Rot vorherrscht, breitet sich im 
Rainbow Valley die gesamte Farbpalette des 
Regensbogens in den Felshügeln, Rainbow 
Buttes genannt, vor dem Besucher aus. Über-
all. Östlich wie westlich der Zufahrtsstraße, an 
deren Ende die White Domes liegen.

Bei langsamem Schritt-Tempo lodert das 
„Feuer“ im Valley of Fire bereits entlang der 
Straße auf. Anhalten und Aussteigen erwei-

Rainbow Vista

Keine Stromleitung, keine Straße, keine 
Gebäude: Landschaft bis zum Horizont

Überall entlang der Straße bieten sich fantastische Aussichtspunkte

tert jedoch den Horizont und lässt Zeit, die 
faszinierenden Details zu entdecken.
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Im Bereich der Rainbow Wave (Fire Wave) sind die Felsen so fantastisch bunt gefärbt, 
dass man sie am liebsten alle erkunden möchte. Nur zu: Laufen Sie los!

Das Rainbow Valley, das oberhalb des Visitor 
Centers liegt, ist ein fantastisch vielfältiges 
Areal, westlich wie östlich der Straße. Und 
das so nah an der Metropole Las Vegas, die 
für viele Reisende zum Pflichtprogramm ei-
ner USA-Tour zählt. Nehmen Sie sich einen 
Tag Zeit für einen Abstecher - es lohnt sich 
in jedem Fall. Für uns gestaltet sich der ers-
te Anlauf ins Rainbow Vista Valley leider sehr 
holprig. Schlechtes Wetter und ein zu straffes 
Besichtigungsprogramm in den Wochen zuvor 
fordern ihren Tribut, obwohl die Landschaft 
wunderbar ist: Regenwolken im Paradies.

Freitag, 18.11.2011: „Danach ist guter Rat teu-
er, denn eigentlich wollten wir das Wave Areal 
an der Rainbow Vista heute nochmal für die 
Gelb-Rosa-Fraktion besuchen, aber ohne Son-

ne macht das ebensowenig Sinn wie der White 
Dome Trail. Also ziehen wir die Notwendigkeit 
vor, zu tanken und die Gasflasche zu wechseln, 
und fahren nach Overton. Danach sieht die Wol-
kendecke im Valley of Fire lichter aus und wir 
fahren zur Rainbow Vista. Wir parken gleich 
an Parkplatz Nr. 1 und laufen los. Die Felsen 
sind ungeheuer farbenprächtig, genauso wie 
in den Coyote Buttes South. Bunte Bänder, Bö-
gen, Stufen, wie mit dem Lineal gezogene, klar 
abgrenzte Übergänge zwischen den Farben. 
Selbige variantenreich und intensiv. Eine Wun-
derwelt farbiger Felsen, auf denen man einfach 
so herumspazieren und vom Detail bis zur ge-
samten Landschaft alles ablichten kann. Aber 
leider kann ich mich hier und heute nicht daran 
erfreuen. Ich „erleide“ einen kompletten Über-
druss-Anfall. Ich habe die täglichen Sehenswür-

Rainbow Buttes

Wertung

GPS - Daten
Südlicher Trailhead:
36°26‘18‘‘N 114°31‘35‘‘W

Broken Yellow Arch:
36°28‘20‘‘N 114°31‘29‘‘W

Rainbow Butte:
36°28‘28‘‘N 114°31‘19‘‘W

Nördlicher Trailhead (zur Fire Wave):
36°29‘18‘‘N 114°31‘45‘‘W

Fire Wave:
36°28‘58‘‘N 114°31‘21‘‘W

Crazy Hill:
36°29‘07‘‘N 114°31‘47‘‘W

Fire Cave:
36°29‘12‘‘N 114°31‘47‘‘W

Thunderstorm Arch:
36°29‘10‘‘N 114°31‘51‘‘W

Attraktivität  
Fotografie
Anfahrt
Wanderung

*****
****
2 WD
so weit man möchte

Der Name ist Programm: In den Rainbow Buttes sind Alle Wellenlängen  des Regenbo-
gens sind vertreten

digkeiten absolut satt und bin nicht mehr in der 
Lage, Neues aufzunehmen. Ich bin überfüllt und 
es gibt keine Zeit, keine Verschnaufpause seit 
über 10 Wochen, um Gesehenes zu verarbeiten. 
Learned today: Starker Wind braust ohne An-
kündigung auf - auch im Leben.“

Samstag, 30.11.2013: „Im Valley of Fire ange-
kommen, ignorieren wir alle„Campground 
full“-Schilder und finden tatsächlich etliche lee-
re Sites vor, sogar so viele, dass wir uns Platz 
Nr. 23 zwischen den Felsen aussuchen können. 
Manchmal räumen die Campground Hosts die 
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Stars & Stripes nicht nur auf der Landesfahne, sondern überall, egal wohin man 
schaut. Die Felsen sind griffig, das Laufen darauf der reinste Genuss

Schilder vom Vorabend vormittags nicht beizei-
ten weg… Diesmal räumen wir Claus‘ & Petras 
Rückbank leer, damit wir mit dem kleineren 
Fahrzeug beim Parken keine Probleme haben, 
denn entlang des Rainbow Drives sind selbige 
Mangelware und es sind sehr viele Besucher da: 
Thanksgiving Saturday. Wir halten am Parkplatz 
zur Fire Wave, halten uns aber zunächst linker 
Hand der Straße, um das Areal der Rainbow 

Buttes zu erkunden. Petra & Claus bringen wir 
leider mit unserer Querfeldein-Tour fast an die 
Grenzen des Machbaren, denn das Auf und Ab 
auf dem Slickrock und die stufigen Terrassen ha-
ben es in sich – keine Wohltat für Claus‘ Hüfte 
und Petra kämpft mit ihrer Erkältung und Atem-
problemen. Aber mit etwas Route-Finding von 
HP und mir schaffen wir es alle Vier heil zurück 
hinauf zur Straße.“
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Rainbow Buttes - Valley of Fire
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Rainbow Buttes - Valley of Fire
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Rainbow Buttes - Valley of Fire
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Rainbow Buttes - Valley of Fire
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Rainbow Buttes - Valley of Fire
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Rainbow Buttes - Valley of Fire
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Rainbow Buttes - Valley of Fire


